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1.

2.

Art der baulichen Nutzung

Sondergebiete, die der Erholung dienen,

hier: Sommerrodelbahn

Flächen für den überörtlichen Verkehr und für die

örtlichen Hauptverkehrswege

Bahnanlagen

gem. PlanzV 1990

PLANZEICHENERKLÄRUNG

Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

SO

Sommerrodelbahn

3. Verkehrsflächen

Verkehrsflächen besonderer Zweck-

bestimmung, hier: Parkfläche

5. Grünflächen

Grünflächen

Freizeit und Erholung,

hier: Sommerrodelbahn

4.

7.

Hauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen

unterirdisch

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und

6. Flächen für die Landwirtschaft und Wald

Flächen für privaten Wald,

Zweckbestimmung: Erholung,

hier: Sommerrodelbahn

E

Sommerrodelbahn

8. Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen

Geltungsbereiches

7. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und

Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und

zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Umgrenzung von Schutzgebieten und

Schutzobjekten im Sinne des Naturschutz-

rechtes, hier: Landschaftsschutzgebiet

L

Kurgebiet

hier: Sommerrodelbahn
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VERFAHRENSVERMERKE

Aufstellungsbeschluss

Der Rat der Stadt Tecklenburg hat in seiner Sitzung am .................... die

Aufstellung der 45. Änderung des Flächennutzungsplans beschlossen.

Der Aufstellungsbeschluss ist gem. § 2 Abs. 1 BauGB am ....................

ortsüblich bekanntgemacht worden.

Tecklenburg, den ......................

..............................................

Bürgermeister

Frühzeitige Unterrichtung

Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB

wurde am ....................  durchgeführt.

Die Behörden und berührten Träger öffentlicher Belange wurden mit

Schreiben vom ....................  gemäß § 4 Abs. 1 BauGB unterrichtet. Ihnen

wurde bis zum ....................  Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

Tecklenburg, den ......................

..............................................

Bürgermeister

Öffentliche Auslegung

Der Rat der Stadt Tecklenburg hat in seiner Sitzung am .................... dem

Entwurf der 45. Änderung des Flächennutzungsplans sowie der

Begründung zugestimmt und die öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2

BauGB beschlossen.

Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden am ....................

ortsüblich bekanntgemacht.

Der Entwurf der 45. Änderung des Flächennutzungsplans sowie der

Begründung haben vom ....................  bis ....................  gem. § 3 Abs. 2

BauGB öffentlich ausgelegen.

Die Behörden und berührten Träger öffentlicher Belange wurden mit

Schreiben vom ....................  gemäß § 4 Abs. 2 BauGB unterrichtet. Ihnen

wurde bis zum .................... Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben.

Tecklenburg, den ......................

..............................................

Bürgermeister

Feststellungsbeschluss

Der Rat der Stadt Tecklenburg hat die 45. Änderung des

Flächennutzungsplans nach Prüfung der Bedenken und Anregungen

gem. § 3 Abs. 2 BauGB in seiner Sitzung am .................... sowie die

Begründung festgestellt.

Tecklenburg, den ......................

..............................................

Bürgermeister

Genehmigung

Die 45. Änderung des Flächennutzungsplans ist mit Verfügung

(AZ.: .................................................................................................)

vom heutigen Tage unter Auflagen / mit Maßgaben / mit Ausname

der durch ............................................. kenntlich gemachten Teile

gemäß § 6 BauGB genehmigt.

...................., den .............

Bekanntmachung

Die Erteilung der Genehmigung der 45. Änderung des Flächen-

nutzungsplans ist gem. § 6 Abs. 5 BauGB am ................. im

............................................................... bekanntgemacht worden.

Die 45. Änderung des Flächennutzungsplans ist damit

am ......................... wirksam geworden.

Tecklenburg, den ......................

..............................................

Bürgermeister

Verletzung von Vorschriften (§ 215 BauGB)

Innerhalb eines Jahres nach Wirksamwerden der

45. Flächennutzungsplanänderung sind

- eine Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften beim

Zustandekommen der 45. Flächennutzungsplanänderung,

- beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges

nicht geltend gemacht werden.

Tecklenburg, den ......................

..............................................

Bürgermeister
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